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Jesus sagt:  
Sorget nicht um euer Leben, was ihr essen sollt, auch nicht um euren  
Leib, was ihr anziehen sollt. Das Leben ist mehr als die Speise und der 
Leib mehr als die Kleidung. Sehet die Raben an: sie säen nicht sie ernten 
auch nicht, sie haben auch keinen Keller noch Scheune und Gott nährt sie 
doch. Wieviel mehr seid ihr als die Vögel!        Lukas 12 Verse 22-24 
 

 Liebe Missionsfreunde, 

  

   

 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
mir geht es wie den meisten 
Menschen,  wenn   man   fragt:  „Wie 
geht’s?“  ist   die   Antwort: „gut“.  Um 
ehrlich  zu   sein,  ich   möchte   nicht 
jammern,   der    Herr    hat   bis  zum 
heutigen Tag  für  mich  gesorgt.  
ER sorgt sich auch, um die 
Missionsarbeit, denn Mitarbeiter sind 
da, dafür danke ich unserem Herrn. 
Mein/ unser Gebetsanliegen ist, dass 
der Herr, wenn es sein Wille ist, uns 
auf der Missionsstation jemand für 
die Mädchen gibt und die Lücke in 
meinem Leben wieder gefüllt wird. 
Inzwischen  durfte   ich   auch  schon 
jemand kennenlernen – wir legen es 
in Gottes Hände. 
Im   letzten   Rundbrief  erwähnte  ich 
unsere jährliche traditionelle Feier mit 
allen Kindern, die kurz vor 
Weihnachten stattfand. Wir hatten 
ein abwechslungsreiches Programm. 
Die Kinder und Markus (aus 
Deutschland) führten in einem An-
spiel die Weihnachtsgeschichte auf. 
Außerdem haben  die   Kinder     
schöne Weihnachtslieder vorge-
sungen. Unser Pastor Samuel hat 
eine Andacht gehalten. 
 

Mit dabei waren die Bürgermeister 

von den umliegenden Orten. Jedes 

Kind und die Mitarbeiter erhielten ein 

Geschenk. Ich selber wurde auch 

reich beschenkt. Rührend fand ich,  

 
als mir ein 

Junge ein 

selbstge-

machtes 

Armband 

schenkte,     

mit meinem 

Namen 

drauf. Die  

Bilder dazu 

sagen mehr 

als Worte. 
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Dieses Bild ist auch von unserer Feier: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Was ich immer wieder erkenne in 

Kenia, je tiefer man in den Busch 

kommt, desto mehr sind 

(staatliche) Schulen vernach-

lässigt. In der Primary Schule 

(Hauptschule) in Mbechot bat mich 

der Rektor um finanzielle 

Unterstützung für den Bau einer 

Toilette, weil die bisherige nicht 

mehr ausreicht. Ich sah die Not 

und seit Januar wird an dem 

Projekt gearbeitet. Mehrmals hatte 

sich der Rektor auch im Namen 

der Schule und der Eltern bedankt. 

Situationen und Heraus-

forderungen  völlig anders als in 

Deutschland. Doch dafür sind wir 

da, um anderen zu helfen.        

Eine weitere Schule, die Primary 

Schule in unserem Dorf Loboi, 

plant schon länger für die Schüler 

im Abschlussjahr Räume bereit zu 

stellen, um dort zu übernachten. 

Bei uns laufen Kinder  kilometer-

weit und Mädchen sind oft noch 

anderen Gefahren ausgesetzt. 

 

Deshalb der Gedanke von Lehrern 

und Eltern den Schülern Räum-

lichkeiten für die Übernachtung in 

der Schule bereit zu stellen. Wir als 

Mission besorgten dieser Schule 

Lebensmittel (Mais und Bohnen), 

Matratzen für die Schlafräume und 

weitere Schultische -siehe Bild-  für 

die Klassenräume.  

 

Markus wird noch diesen Monat in 

Kenia sein. Ich bin ihm sehr dank-

bar für seinen Einsatz hier im Busch.  

Er war mir eine große Hilfe! 

 

 

Vielen Dank auch  

für Euer Mittragen  

im Gebet  

und Unterstützung  

für die Missionsarbeit.   

 

Seid gesegnet 

Michael 

 

 

 

 

 


